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Großherzoglich Badisches

l A n z e i g e - B l a t
e .. v - _ f
für den

Kinzig - Mlll'g - und Psinz - Kreis.
^5 . Samstag den 5. Zuny » 819 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .

Di « vorgebliche Erbschaft des längst verstorbenen Gouverneurs zu Breda in

Holland Theobald Mezger betreffend .

Sowohl in der Karlsruher Zeitung vom 10 . Februar d. I . Nro . 4 >. als in dem Wochenblatt der

Stadt Freyburg vom » 0 . März d . I . Nro . 20 hat «ine gewisse Katharina Baumann von Schlett -

stadt im Elsaß , die vermeyntlichen Erben des am LZ . Februar 1691 zu Haag verstorbenen Holländischen

Gouverneurs zu Breda Namens Johann Theobald Mezger von Weibcnom , aufgefordert , sich

binnen einem Monat zu erkennen geben , und sich mit den nöthigrn Beweisen an die Lahrer Miterden zu

wenden , vergebend , daß sie Catharina Baumann von mehreren Verwandten und resp . Miterben

| schon mit Vollmacht versehen seye , Reisen unternommen und Erkundigungen über den Bestand dieser Der -

> lassenschaft , so wie über die Mittel , wie solch« zu erlangen seye , gesammelt habe , und daß nur lediglich

j ihre der Baumann Vollmacht zur Realisirunq dieser Erbschaft gelte

*

*

i Um nun die Sache in ihrem wahren Verhaltniß darzuflellcn , alle ungegründeten Erbschafts - Hoff -

'
nungen hierin zu beseitigen , und die etwa schwachsinnigen Erblustigcn vor nutzlosen Reisen und Kosten zu

wahren ; findet man sich von höherer Staatspolizey wegen verpflichtet , folgende den Akten getreue Belehrung

I
Und Warnung bekannt zu machen .

Durch die Bitte mehrerer zum Theil in dem diesseitigen Großherzogthum ängstigen vorgeblichen Erben

des erwähnten Gouverneurs Metzger , wurde da » Großbcrzogl . Bad . Ministerium der auswärtigen Angele »

genheiten im Jahr veranlaßt , durch die Großherzoql . Gesandtschaft zu Paris , das französische Gou¬

vernement daselbst um Auskunft - Ertheilung über das Verhaltniß und die Beschaffenheit dieser ErbschastS -Ber -

lasscnschast anzugehen , worauf man von dem damaligen Kaiserlich französischen Gouvernement unterm

* 9. April i 8 > l auf einen von dem französischen Gouveineur zu Breda am r 6 . März des nämlichen JahrS

» «n dir französische Regierung erstatteten Bericht , die Auskunft dahin erhielt , daß nach den verläßig ,

' sten Erkundigungen , der König von England die Vcrlaffenschast des ohne Nachkommen und ohne

letzte Willens - Anordnung verstorbenen Gouverneurs , Baron von Weibenom als «ine herrenlose

dem Staat heimgefallene Sache angesehen , und darüber durch Beschluß vom 8 - May > 6 yr zu

Gunsten de« Lords Portland verfügt habe , weil sie binnen der in der öffentlichen Vorladung be¬

stimmten JahreS - Frist von Niemanden in Anspruch genommen worden seye , und sich Niemand

dazu gemeldet habe .
In diesem Auskunfts -Bericht von Breda wird weiter bemerkt : daß ungeachtet der Magistrat zu Breda

mit dieser Verlasscnschafr nichts zu thun gehabt , und hierüber langst die erforderlichen Anschlüsse gegeben

habe ; so s«ye derselbe doch seit gc» und 40 Jahren mit Zurückforderung dieser Beriaffenschaft bestürmt wor¬

ben , so daß es das Ansehen Hab» , a !S wolle man sich mit der Wahrheit nicht begnügen , sondern lieber

einem Hirngespinnste nachlaufen .
Da hieraus klar und bestimmt zu ersetzen ist, daß diese Erbschafts - Sache eine leere und nichtige Sache

und daß alle dcsfallsige Mühe eben so vergeblich als jede Art von Kosten zu Reisen « . dgl . nutzlos ist, und

bk eingang - erwähnte Einladung der Ealharina Baumaizn von Schletkstadt auf leeren , nie zu realisirenden

Thatsiichen oder Voraussetzungen berutzt , welche durchaus keiner Beachtung und keiner Rücksicht werth sind,

so findet man sich von Regierungswegen bcwoacn , dieses , so wie cS auch auf ähnliche Weise von de» kö¬

niglich Würtembergischen Behörden in dem Schwäbischen Merkur Nro . 374 , vom 15 . November » 8 » 8 ge-



schchen ist , zur öffentlichen Kenntniß zu bringen , damit auch keine weitere Behelligungen
'
der Großherzogl .

Staatsbehörden wegen dieser Erbschaftssache geschehen.
Karlsruhe , am 1 . May 18 >9 -

Ministerium des Innern .
Frhr . t>. S e » s b u r g .

vdt , Wollschlager .

Nro . 5Zi 4 . Die Abschaffung alter Abgaben betreffend .
Durch hohe Entschließung des Großherzogl. FinanzMinisteriumS vom r i . d . M . Nro . 7061 . wur¬

den folgende , bisher noch in Rechnung der Domainenverwaltung Lahr nachgeführte alte Abgaben , vom
1 . May i8 >5 . an , nachträglich abgeschafft :

1 ) Beyträge zu den Beamte n B eso ldungen .
Die alt Naffauische Orte des Amts Lahr » . . . 60 fl . — kr.
Die Gemeinde Grafenhauscn » . . . . . 7 fl . 30 kr.
Die Gemeinde Wittenweyer . . . . . . r fl . >5 kr.
Die Gemeinde Lahr . . . . . , . . r fl . 4 r kr.

2) RechnungSstellGebühren .
Das Hospital Lahr . . . . . . 3 fl . 30 kr.

3) SteuerUmlagSGebühren .
Die alt Naffauische Orte . . . . . . . 14 fl. — kr.

4) SteuerSurrogat .
Die Stadt Lahr . , . . . . . . 9 fl . 30 ft .

5) Dominica lsteu er .
Die Schutterner Lehenmayer . . . . . . i 8 c>fl . 46 ! kr.

Offenburg den »6. May i8 » y.
DaS Directorium deS Kinzigkreiser .

Kirn . vdt . Gyßer .

Bekanntmachungen .
Seine Königs . Hoheit der Eroßhcrzog haben gnä¬

digst geruhet , dem bisherigen evangcl . lutherischen
Stadtpsarrer in Gernsbach , Ehristian Ludwig Fechtdie erste Lehrcrstelle an dem Pädagogium zu Lahr mit
dem Prorectorate der gesammten Lehranstalt und dem
persönlichen Charakter als Professor zu übertragen .Die Concurrenten um die hierdurch zur Erledigungkommende evang . luth . Stadtpfarrei Gernsbach im
Murg - und PsinzKreis , StadtDekanats Karlsruhe ,mit einem CompetenzAnschkag von 6ryfl . und wah¬
ren Ertrag von ungefähr , 000 fl . haben sich beider
Dringlichkeit der Wiedcrbesctzung dieser Stelle binnen
4 Wochen bei der obersten evangel . Kirchenbehörde
zu melden .

Se . Königs . Hoheit der Großherzog haben die
erledigte evang . lutherische Pfarre » Nußbaum , Deka¬
nats Stein , Murg - und PsinzKreises dem Pfarrer
Johann Konrad Arnold von Eppingen gnädigst
verliehen . Die Bewerber um die hierdurch erledigte

evang . lutherische Pfarrey Eppingen ^ evang . Dekanat -
Brettcn , des nemlichen Kreises , mit einem Compe ,
tenzanschlag von 45r fl , 48 kr . und wahrem Ertrag
von ungefähr 660 fl . werden hierdurch aufg . fordert ,
sich binnen 6 Wochen durch ihre Spezialatc oder De¬
kanate bei der obersten evang . Kirchenbehörde vor¬
schriftmäßig zu melden .

Durch Beförderung des Pfarrers Karl Rapp
auf die Pfarrey Todtmoos ist die den Conkursgesetzcn
unterliegende Pfarrey Jnzlingcn , Amts Lörrach , im
DrcysamKreis , erledigt . Ihr Einkommen belauft sich
auf etwa 750 bis 800 fl . in Geld , Naturalien ,
Zehnt und GüterErtrag , nebst den der Pfarrey ein -
vcrleibten Kaplaneygefallen von ungefähr 450 fl . zur
Haltung eines KapitclöVikars , verbunden mit einer
weitern Abgabe von 33 fl . davon , für die Schule ,
nach vorliegender Instruction . Die Competenten um
diese Pfarrpftünde haben sich nach Vorschrift des
Regierungsblatts vom Jahr , 8ro . Nro . 38 . ins ,
besondere Art . 4 . zu melden .



UntergerichtlicheAufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliq » idationen .

Andurch werden alle diejenig -n , welche an

folgende Personen ctwaö zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihl'en Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Auö dem

Bezirksamt Brette « .

(z ) zu Ruit an den mit amtlicher Erkaub-

niß nach Nordamerika auswandernden Christoph

Hofmann auf Mittwoch Len 23 . Juni d . I . früh

8 Uhr auf dem Rathhaur zu Ruit .

( - ) zu Flehingen an die in Gant gerathene

Georg LiebSifche Eheleute , auf Donnerstag den

24 Juni d . I . früh kr Uhr bei Großh . Amksrevifs-

rar zu Beerten . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
?2) zu Helms he im an den in Gant gera'

thene» Bürger Adam Seitz auf Dienstag den rr .

Juni d . I . früh 8 Uhr vor der TheilungsKommis -

sien auf dem Rathhaus in Helmsheim.

( r ) zu Bruchsal an den in Gant erkannten

verstorbenen Holzverwalker Habermann , auf

Montag den ri . Juni ) d . I . Vormittags y Uhr bei .

der Th . ilungrCommission im Wicthshaus zum Wolf

dahier.

(r ) zu Heidelsheim an den in Gant er¬

kannten bürgerlichen Bäckermeister Friedrich Zaiß

auf Montag den r >>. Juni d . I . früh 8 Uhr auf

dem Ratbhaiis in Heidelsheim vor der zu diesem Ge¬

schäft beauftragten Stadtschreiberey. Aus dem

Bezirksamt Bühl .

( r ) zu O b e r b r u ch an den in Gant erkann¬

ten Bürger Frau ; Seyfried auf Dienstag den 8.

Juni d . I . vor dem TheiluugsCommiffariat in Ober¬

bruch . Aus dem

Bezirksamt EttenheiM .

( >) zu Gr afen Hanfen an die in Gant er¬

kannte Peter R a u e h > s c h e n Eheleute auf Donner¬

stag den r > . Inno 4. I . bey dem TheilungsCcm -

meffariat in der Kronen allda. Aus dem

Land amt Karlsruhe «

(r ) zu Mühlburg an den in Gant erkann¬
ten verstorbenen Nagekschmidt Abraham Erny auf
Montag den ia . Juny d . I . Vormittags 9 Uhr in

Mühlburg in dem Wirlhshaus zum Hirsch

(0 zu Linkenheim an den in Gant gerathe-
nen Bürger und Schustermeister Friedrich Herr¬
mann auf Dienstag den 29 . Juny d . I . Vormit¬

tags 9 Uhr in Linkenheim im Wirlhshaus zur gol¬
denen Krone . Aus dem ..

Oberamt Pforzheim .

( r ) zu Kiesel bronn an den in Gant gera-

thcnen Bürger und Schuster Jakob Bischofs , auf
Montag den * 1 . Juny d . I . Vor - und Nachmittags
in dem Kconenwirlhshaufe allda vor dem Thcilungs -

Commissariat , wobei man sich wegen einer Borgsrist
oder NachlaßVerglcichs zu erklären hat .

( , ) zu Pforzheim an den seit geraumer Zeit

heimlich von hier entfernen Handelsmann Ernst

Philipp Ludwig Roller , auf Donnerstag den r 4 .

Juny d . I . Vormittags 9 Uhr auf hiesigem Rath¬

hause , wobey mau zugleich einen Stundungs - und

NachlaßVergleich zu erzielen gedenkt .

U ) zu Efchekbronn an den alt Leonhard
Rottner , Bürger , Bauer und Schafereydestündey
allda , welcher sich im Sommer 18 ' föhne Staatsgcneh -

migung nach Amerika begeben und ist seitdem von
da nicht zurückgekommen , auf Montag den > 4 . Ju¬

ny d. I . Vor - oder Nachmittags vor dem Thei»

lungsCommissariat auf dem Rachhaufe zu Eschel -

bronn . Aus ' dem - ■ •

Oberamt Rastadk .

(3 ) zu Rastadt an den von hier böslich ent¬

wichenen hiesigen Bürger und Bierbrauer Joseph
Anton . Dürr auf Montag den >4 . Juni d. I . Mor¬

gens 9 Uhr und Nachmittags % Uhr auf dem Rath¬

haus dabier aus . Aus dem
Bezirksamt Steinbach .

(r ) zu Vormberg an den in Gant gerathe-

nen Bürger und Reebmann Ferdinand Dra pp auf

Mittwoch den 23 . Juny d. I . im Gasthaus zum

Hirsch in Sinzheim .

( r) Höknbekg . fSchirldenliguidation .f In

Schuldsachen des Johannes Wöhrlens , ffaglöb-

ners auf dem Knappenacker, Guttacher Stands , ist



zwischen den bekannten Gläubigern bereits ein Nach -
laßVergleich zu Stande gekommen , und es werden
nun auch noch die allenfallsigen unbekannten Gläubi¬
ger hiemit vorgeladen , am Montag den > 4 . Juny
Vormittags auf dem hiesigen Rarhhaus entweder in
Person oder durch hinlänglich Bevollmächtigte zu er¬
scheinen , ihre Forderungen anzugeden und rechtsge¬
nüglich zu erweisen , auch sich , wegen des Nachlaß -
Vergleichs zu erklären , oder sich der Ausschließung und
der Bestätigung des Nachlaß 'Lergleichs zu gewärtigen .

Hornberg den 28 . May 18 >9 -
Großherzogt . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . fSchuldenliquidation . 1 Zur
Schuldenliquidation mit den Gläubigern der Bäcker¬
meister Lorenz Kusterischen Eheleute , gegen
welche heute der Gantprozeß erkannt worden , ist
Tagfahrt auf Montag den r >. nächstkünfligen Mo¬
nats Zuny , Vor - und Nachmittags festgesetzt; «S
werden daher alle diejenige , welche an die Kusterische
Gantmaffe eine Forderung zu machen haben , hie¬
mit aufgerufen , zur bestimmten Zeit vor der Ganr -
Cvmmission im Gasthaus zum König von Preußen
dahier , entweder selbst , oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte zu erscheinen , ihre Forderungen unter
Vorlegung der OriginalBeweißUrkunden zu liquidi -
ren , » nd über ein allenfallstges Vorzugsrecht zu vcr-
handlen , bey Strafe des Ausschlusses .

Karlsruhe , am 27 . May 1819 .
Großherzogllche « Stadtawt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeöerben sollen binnen ir Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Breiten .
( 3) von Brette » der Johann Engelhard

Jager , dermalen 52 Jahr alt , ein Bäcker von
Profession , welcher schon seit zr Jahren abwesend ist,dessen Vermögen in 200 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Ländern .
( r ) von Kan der » der seit länger al » 50 Jah¬ren abwesende Tobias Mehrer , Sinnen 9 Monaten .( r ) von Kandern der Johannes Meier ,78 Jahr alt , welcher vor 50 Jahren di« hiesige

Stadt verließ , und feit 1781 . nichts mehr von sichhat hören lassen , binnen 9 Monaten , dessen Ver¬
mögen in 300 fl . besteht .

( 1) Achern . fVerschollenheitserklärung .1 Dader unterm , 4 . Srptbr . 18 ' 5 - Nro ryz », . durchöffentliche Blätter vorgeladene Andreas Schmelzteab der Muttert im Kapplerthale bisher keine Nach¬richt von sich gab , wird derselbe für verschollen er¬klärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Ver¬wandten fürsorglich zugewiesen.
Achern , den 25 . May > 819 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .

(3 ' Bruchsal , s Verschollenheitserklärung . IDie abwesenden Geschwister Elisabeth Eckertinund Anton Eckert sind nun , weil sie sich auf die
ergangene öffentliche Ladung nicht gestellt haben : fürverschollen erklärt , und solle dem zu Folge der ihnenvon ihrem Bruder Heinrich Eckert anerfalleneErbtheil an ihre hiesige Geschwister und resp Tochter
gegen gesetzliche Sicherheit in fürsorglichen Besitz über¬
geben werden . Bruchlal den > 8 - May 18 » 9.

Großherzogl . OberAmt .

( ' ) Bruchsal , fVerschollenheitsErklärung . )Die zwey Brüder Joh mneS Scherd e l und Phi¬lipp Scherbel und der Johannes R astätte rvon Bruchsal werden nun , weil sie sich auf die er¬
gangene öffentliche Ladung zur Nach,aff,ntchast desim Jahr 179 -r ohne LeibeSErbrn und Geschwister
abgelebten Bruchsaler BürgersohneS Peter Schcroelnicht gemeldet haben , für verschollen erklärt , undwerden dem zufolge ihre Erbkheils einsweilen noch ge.
gen Eautivn an die nächsten Verwandte in fürsorg¬lichen Besitz übergeben werden . Da aber auch dies«Verwandle bisher noch nicht mit völliger Gewißheithaben ausgekundschaftct werden können : als werdenzugleich alle diejenige , welche an die Verlaffenschastdes Peter Scherdel ein Erbrecht zu haben vermcy -nen , hiemit öffentlich aufgefordert , binnen z Mo¬naten sich bey Großherzogl ObcrAmte dahier zumelden , und tza ;u gehörig zu legitimiren als sonst die ,welche sich gemeldet und legitimirt haben , in Besitzdavon gesetzt werden sollen.

Bruchsal , den 28 . May , 8ty .
Großherzogl . OberAmt .

( 2) Eppingen . fVerschollenheits - Erklärung .Der unterm 16 . April , 8 ' 8 fruchtlos aufgefvrdertePhilipp Lorenz Lauf von Hilsbach , wird hiermit



24 ?

für verschollen erklärt , und dessen Vermögen den An¬
verwandten gegen Kaution auegefvlgt.

Epplngcn den 27 . May » 819.
Großherzygl . M

^
irksamt .

A'
.uögetretener Vorladungen .

(2) Haslach , s Diebstahl, s In der Nacht
vom 24- auf den 25 . d . wurde in das Comptoir
de » Hammerwerks zu Hausach eingebrochen, das auf
dem Tische liegende Geld bis auf r Sechskreuzer -
stücke , im Betrage 20 fl . 2 f> kr . , worunter 6 große
Thaler , 8 Stück Viertelskhalcr und andere Münze,
entwendet , und an den beyden obern Schubladen
des Tisches die gewaltsame Oeffnung, jedoch ohne
Erfolg , versucht ; aus den untern unverschlossenen
Schubladen aber wurden 4 t Rollen halber Kupfer-
Areuzer , jede zu , fl . gestohlen.

Die PolizeyBehörden, Aufsichtspersonen und
das Publikum will man hierauf aufmerksam machen
und zur Mitwirkung auf die Entdeckung des Tha-
ters etwa bey Wahrnehmung einer ungewöhnlichen
Menge halber KupferKreuzer in den Händen von Per¬
sonen , die in Verdacht fallen , oder solche von Ver¬
dächtigen erhalten haben können , hiemit veranlassen .

Haslach, den » 7 . May 18 ") .
Großherzogl . Bezirksamt.

( 1) AnSbach . sAbhandengekommene Obliga¬
tionen .1 Am 19. May 1819 . find im Bezirke deS
Königlich Bayerschen Landgerichts Ansbach im Rezat-
Krejse folgende nicht auf einen bestimmten Inhaber
lautende Obligationen durch zwei Juden betrügerisch
abhanden gekommen :

er) Eine Wittgensteinische Obligation Lit . A .
Nro . 848. zu 500 fl . rheinisch mit 4 Procent am
1 . Juli verfallenden und von Ruppell und Harnier
zu Frankfurt am Mayn zu zahlenden Zinsen halbjäh¬
rig verzinslich . als Theil der für Se . Königs Pcenß.
Majestät durch da « F . Wittgensteinische KreditKasse-
Compicir zu Kassel im Jahr » 798 . negozirten
5 ,000 .000 fl . nebst den ZinsCvupons nach dem 1 .
Juli * 8 • 9-

b ) Eine Badensche AmortifationsKasseObliga-
tion Nro . 4 l l > . zu Zoo fl . mit 4y pCt . am 1 . Juli
verfallenden Zinsen , verzinslich , nebst den am 19 .
May « 829 . unverfallenen ZinsEoupons.

c) Bier König ! . Bayerische LandAnlehensObli-
gationen Nro . » 7>,o. 170» . 1702 und 270z . (ste
hatten zuvor die Nro . 51 . 52 . $3 . 54 .) vem 1 .
Febr. , 8 >o. jede zu >oo fl . zu 5 Procent, am
Febr . verfallenden Zinsen nebst den unverfallrnen
ZinsEoupons.

Alle Aemter und Private werden hiemit veran¬
laßt , auf diese Obligationen und ZinsEoupons auf¬
merksam zu seyn , um solche oder wenigstens die da¬
von erhaltene Kenntniß und Nachricht schleunigst a«
das obengenannte Landgericht zu bringen , auch die
Vorzeiger der Obligationen oder Coupons hinlänglich
kennen zu lernen , zu bezeichnen und zur Nachweisung
ihres Erwerbrtitels nach gesetzlicher Möglichkeit an-
zuhalten . Ansbach den 21 . May « 8 ' 9.
lstönigl . Bayrisches LandgerichtAnsbach im RezatKrciS .
' Hvfmann .

G . F. C lacke.

(>) Bruchsal . sAusspielung einer Oehlmühle.1
Die dem Handelsmann Benedikt Prcskinari ei-
genthümlich zugestandene Oehlmühle wurde mit Groß '

herzogl. höchster Genehmigung am 24 . 25 und röte«
dieses , dahier auf dem PolizeyBüreau öffentlich und
gerichtlich ausgespielt , wobei nachbemerkte 48 Num¬
mern gewonnen haben :
Nro . 2502 gew . 10 fl . Nro . 2830 gew . 10 fl.

— * 625 — 5 99 — 5080 — 10 99
— 5 * 53 — 5 1» — 39 *8 — 5 99
— 6484 — 5 99 — 55» — 10 99
— 1306 — 5 99 — » 349 — to 99
— 351 — 10 99 — 6076 — 5 99
— 1129 — 10 99 — 3562 — 10 «
— 1386 — 10 99 — 3,4 — 5 99
— 5 , ot — 5 99 — 39*5 — 25 99
— 435* to 99 — 3 * *4 — 5 99
— 5455 — 10 »9 — 2,85 — 10 99

, 5 " — 50 9t — 5 » 3° — 5 9»
— 2 225 — 100 -99 — . 858 — 5 99
— 453 r — 5 99 — 23 t — 10 99
— 6488 — 25 99 — 4 ' 93 — 5 ff
— 2808 — 5 99 — 548 t — to 99
— 54r8 — 10 99 — 3109 — 5 99
— 37 - — 50 99 — 6 ih 4 — 10 99
— 358o — 5 99 — 3585 — 10 H
— 43 ' 4 — 10 99 — 2950 — 25 99
— 992 — 25 99 — » 833 — to 99

— 5626 — 5 99 — 2844 — 5 99
— 4410 — 10 99 — 5776 — 5 99
— 4763 — 5 9f — 503 gew . d . Oelmuhle

Wovon
'

sammkliche Hieran Becheiligte in Kenntniß
gesetzt werden . Bruchsal den 28 . May »819.

Grvßh . Oberamk .

Kauf - Anträge .
(3) Mannheim . sVerileiqerung von Militär«

Effekten ] Zufolge höchster Verfügung werden Mon¬
tag den , 4 . Juni d . I . Vorwitlg « 9 Uhr in dem
Grvßh. Zeughaus« dahier mehrere hundert abgetragene



blautüchene Mantel , Landwehrröcke und Pantalvns ,nebst Tornister an den Meistbietenden gegen haare
Bezahlung öffentlich versteigert .

Mannheim den 2si . May i8 ' 9 -
Vom Evmmando des 7 . Landwehrbataillons .

Freiherr von Dalberg , Major .

( t ) Achern . sMühlenverstcigerung .) Lorenz
Flink , Müller von hier , hat sich entschlossen seine
Mahlmühle , bestehend in zwey Mahl - und einem
Scheigang , zwcystöckigtem Wohnhaus , Scheuer ,
Stallungen , Gemüß - und Grasgacten , mitten in
der Stadl nächst der Kirche gelegen , Montags den
» 1 . Juny d. 3 . Nachmittags 2 Uhr im Gasthaus
zum Ochsen dahier freywilligem .öffentlichem Verkaufaue '

etziN zu lassen , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken cingeladen werden , daß sich auswärtige Kau .
fer über ihr Vermögen durch glaubhafte Zeugnisse
auezuweiseu haben .

Achern den 29 . May i8 >y .
Großherzogl . Bezisksamt .

( >) Fr ei bürg . sVerkaufsantrag des Kirnhal -
der Badest Es wird andurch bekannt gemacht , daß
das in der Kirnhalde liegende Bad - und Wirth -
schaftsgewerbe , innerhalb Jalnesfrist , an einen geeig¬neten Liebhaber durch Privatverkauf zu veräußern feie .

Zum VeiknufSgegenstand gehören nachbefchric -
ne Realitäten , als :
» ) Ein ganz neu erbautes mit der Wirthschaftsgerech -

tigkeit verbundenes und allen Bequemlichkeiten ver¬
sehenes großes ' Gasthaus, , chmt Stallung für we¬
nigstens ro Pferde , Sch . uer , Back - und Wasch¬
haus u , k . und einem geräumigen Hofplatze .

2 ) Ein ebenfalls in seinem Eingebäude neu herqestell-
tes Badhaus , wobei der Brunnen , Wärmkücheund alle VadBorrichtungcn m brauchbarem Stan¬
de sind.

3 ) Ein mit 95 Stück Obstbaumen von den beßtcnSorten bepflanzter Küchengartcn , welcher hinlängli -
ches Gcmüß in die Wirthfchaft liefert , samt einer
kleinen englischen Anlagen und mehreren nutzbaren
Wiesplatzen .

,4) Wird diesem Kaufe die vorhandene vollständige
Hauseinrichtunq aller Art , als : Betlwerk , Tafel -
zeug , Kuchelgeräth , Schreinerwerk und Badrequi -
len ic . rc . kaut vorliegend inventarischem Verzeich -
« ‘ffi* . zugoschlagen.

Benannte Realitäten zusammen werden um die
Summe zu , 6000 » fl , unter nachstehenden Bestim¬
mungen ausgcbolcnc

a) Sind von dieser Kaufssumme » rvoo fl- in acht
vom Kauftage an zu 5 Procent verzinslichen glei¬
chen Jahrestcrminen . abzuführen .

b ) Bleiben die weitzr ^ ssooo fl , als ein .auf dem
Kaufobject selbst verhypothezirtes fünfprozenliges
Schuldkapital auf »« bestimmte Zeit stehen , und
können in jedem Falle , erst nach gänzlicher Be¬
richtigung obiger Terminszahlungen aufkündbar
werden .

c ) Muß der Kaufschilling nach Erforderniß durch
obrigkeitlich ausgewiesene Eaution gesetzlich bedeckt
werden . — '

d ) Bleibt dieser Kauf , vom Tage gegenwärtiger Be¬
kanntmachung an ewenn fich früher keine Liebhaber
zeigen tollten ) wenigstens durch ein ganzes Jahr
aus dem Grunde offen ; weil cs einem oder dem
andern Kauflustigen «einer Lage und wirthschastli -
chen Verhältnisse wegen angemessener seyn möchte ,
sich spater nur mit solch angebothcncm Kauf und
Gewerbe zu befassen. — Wahrend dieses Termins
wollen sich die Liebhaber wegen dem Näheren des
Kaufvertrages selbst , entweder in der grast . Hein¬
rich v . Kagcneck'

schen Amtskanzley dahier , — bcy
der Berwe . liung in Munzingen , oder in der Schaff -
ney zu Blaichheim anmelden .

Da das immer zahlreich besuchte , von der Stadt
Kenzingen und der großen Landstraße nur eine Stunde
entfernte , in der volkreichsten Gegend BreEgau ' s ,und in einem freundlichen Thale , liegende Bad der
Kirnha ' den , sich durch vielseitig erprobte guce Wirk¬
samkeit von jeher silbst empfohlen hat ; >

'
o wird zur

Annehmlichkeit dieses Kaufes nur noch bemerkt : daß
das zum Kausgeschlagene sehr bcdcuiende Enme 'ub -
leinent den Käufer in solche Verfassung setzt , daß
er ohne auf diesen Ariikel anqcnblickl ' ch große Ausla -
gen zu verwenden , wenigst ein hundert Gaste auf
einmal bequem logieren , und seyn G - werb somit auf
die günstigste Weife ungehindert antrctcn könne .

Fcciburg im Jänner i8 >9 -

( r ) Neckarbisch0fsbeim .
"

sMühlenver -
steigerunq in Bestand zu Waibstadt , ] Der Bestand
der Waibstadier StadcMühle , welche in z Mahl¬
gängen und cinlm Gerbgange nebst Wohnung , Stal¬
lung , Holzrcmisc und einem Gcmüsgaoren hinter der
Mühle gelegen , besteht , endigt sich bis den 1 April
1820 , und ivird Mittwoch den 30 , Juni Vormit¬
tags 10 Uhr auf dem Rathhause zu Waibstadt auf
weitere 6 Jahre , ncni ' ich vom , . April >8r " bis
dahin 18 *6 versteigert werden . Der Steigerer muß
ein gelernter Müller seyn . und hat cineEaution von
1000 fl . bacu oder in liegenden Gütern zu stellen ,
ersternfalls wird sie ihm mit 4 Proccnt von der
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Stadt verzinst , lehternfalls aber hat er dir Eau-
tionsSumme jährlich mit i Pcorenk an die Stadt
zu verzinsen , die Stcigekrr haoen sich mit einem
obrigkeitlichen Attestat über ihre gute . Aufführung zu
vernhen , die weitere Bedingungen werden bei der
Versteigerung selbst bekannt gemacht werden .

Neckarbischof heim den 25 . May 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . (Haus fett .] Die Unter¬
zeichneten sind gesonnen , ihr in der Zähringer Straße
Rro . 37 nahe bei' m Marktplatz stehendes zweistöckig¬

stes Wohngebäude aus freier Hand zu verkaufen.
In der neuern Zeit erbaut , verbindet cs mit

allen Bequemlichkeiten den Vorthcil , daß es einen
verschloßenen Hof, geräumigen Keller und Speicher
hat. Der ganze Umfang des HauseS betragt 335
Fuß , es enthalt gegen 26 meistens große Zimmer und
» r Mansarlen , sammlliche mit eisernen Oefen verse¬
hen , besonders hat das unter« Stockwerk r sehr große
Zimmer . worin bis jetzt noch die beiden Stadtschulen
sind . Wegen seiner guten Lage , seinem bedeutenden
innern Raum und dem ganz nahe vorüberfließenben
Wasser , wäre es zu einer Fabrike oder einem sonsti¬
gen großen Gewerbe sehr geeignet . Wir ersuche» die
Kaufflustigen sich durch gefällige Einsicht hievon zu
überzeugen , und die näheren Kaufbedingnisse b »i uns
zu ersiagen. Sollten wir indessen mit denen sich zei¬
genden Liebhabern nicht einig werden können , so be¬
halten wir uns vor , späterhin den Tag einer öffent,
lichen Versteigerung anzuzeigen .

Karlsruhe den eä . May >8 » 9.
'

Schullehrer Wagners Erbem

Pachtanträge und Verleihung en.

(3) Bruchsal . sSchäfcrey - und Ziegelhütten»
Verleihung zu Obergrombach.j Die Winterschaafweide
zu Obergrombach , deren Bestandzeit bis künftigen
Michaelis zu Ende gehet , und die GcmeindsZiegel-
hütte allda , welche bis kommenden Martini bezogen
Werden kann , werden bis Donnerstag dtn 27 . Juny
d . I . früh 9 Uhr auf dem Rathhaus zu Obergrom¬
bach unter den allda bekannt gemacht werdenden Be¬
dingungen in einen weitern 3jährigen Bestand öffent¬
lich «ersteigt werden , was hiemit den Steigliebhabern
bekannt gemacht wird . Bruchsal den 15. May l8 »9 .

Großherzogl. Oberamt .

( 2) Eppingen . (Schäfereiverleihung.f Am 7.
Juny l . I . Nachmittags 1 Uhr , wird auf dem

Rathhaus zu Adelshofen die Gemeinds -Winter -'Schaf-
wcide daselbst , nuf 6 Jahre von Michaeli l . I . an¬
fangend / in Bestand begeben , wozu die Bestand -
Liebhaber mif dgr Benachrichtigung cingeladen werden ,
daß der Schake 200 ,Stück Schaafe c- nschlage » dür¬
fe . keine Baulichkeiten .zu benutzen und die Unterkunft
der Schaafe selbst zu besorgen habe. Die weiteren
Bedingungen werden bei der Steigerung bekannt ge¬
macht. Eppingen den 25 . May >8 >9 .

Großherzogl̂ Bezirksamt . .

(3) Pforzheim . (Schäferevverleihung.j Mon¬
tag den ist . Juny d . I . wird die Schäferey zu Brö-
zingcn auf 3 weitere Jahre von Michaelis i 8 >9 an ,
unter folgenden Bedingungen durch Steigerung ver-
lchnt werden : der Beständcr erhält freie Wohnung
nebst einem beim Haus befindlichen Baum - und Gras -
garken und darf der Beständcr 100 und deff. n Knecht
25 Stück Schaafe halten: Die weitern Bedingun¬
gen werden bei der Steigerung bekannt gemacht wer¬
den. Pforzheim den , 5 . May >8 ' 9«

Großherzogl. Oberaml »

Bekanntmachungen .

(3 ) Oberkirch . (Vakante Actuariate .j Bei
diesseitigem Amt sind zwei Aktuarsstellen vakannt , die
mit dem gewöhnlichen Gehalt verbunden sind , dieje¬
nigen Herrn Rcchtspraotikanten oder recipirte Scri -
benten die dazu Lust tragen , werben daher eingeladen,
sich darum ungelaumt zu melden , indem deren Be¬
setzung sehr dringend ist , und sie also auf der Stelle
bezogen werden können .

Oberkirch den , 5 . May >8 ' Y.
Großherzo. l . Bezirksamt .

( , ) Tryberg . ( Die Verlegung eines Vieh.
Markts zu Furtwangen betreffend . ] Der Gemeinde
Furtwangen ist durch höchsten MinisterialBcschluß
vom 30 . Octbr . > 8 >8 Nro. 7149 . die Verlegung
des Barbara - Viehmarktes auf den i i . July jeden
JahrS — nicht aber zugleich die Abhaltung eines
Kramer -Marktes an diesem Tage , bewilligt worden ,
welches zu Verhütung etwaiger Mißverständnisse und
als Berichtigung der Kundmachung in der Beylage
zum AnzelgeBlattde « Sec - und Donau- Kreises vom
2r . d . M . Nro. Ai . hiemir zur öffentlichen Kennk-

niß gebracht wird.
Tryberg , den 29 . May * 819 »

Großherzogl. Bezirksamt .
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(2) Karlsruhe . (Meßwaaren - Empfehlung . )
Oboussier und Keller , Gold - und Silberarbei¬
ter aus Bern , beziehen diese Pfinqst - Messe mit einer
schönen Auswahl Silber - und Goldwaaren , Juwe¬
len , deßgleichen schöne Assortiments von Korallen ,
Necessaire von Perlenmutter mit Musiken , mehrere
Stücke spielend, sehr gute Herrn - und Frauenzimmer -
Uhren , alles in billigsten Preisen Ihr Laden ist
dießmal auf dem Marktplatze , im Magazin de« Hrn .
Cäsar Grandi » neben Hrn . Kaufmann Kusel .

( >) Karlsruhe . sMeßwaaren - Empfehlung . ^
Ioh . Gottlied Krieger aus Sachsen , bezieht die
Messe öfters mit einem schönen Assortiment Franzen ,
nebst einem vollständigen Assortiment Bellerin und
br . ite Spitzen , nach den neusten Dessins , aus eigener
Fabrik ; ich gebe mir die Ehre , solches einem hohen
Adel und verehrungswürdigen Publikum zu wissen zu
thu r , und bitte um geneigten Zuspruch , verspreche die
billigste Preise nebst achter Maare zu >edermanns Zu¬
friedenheit ; meine Boutique ist in der mittirrn Reihe
vor dem Monument .

(1 ) Karlsruhe . (Anzeige .) Ein Frauenzim¬
mer , welche der französischen und italienischen
Sprachen mächtig ist , und im Deutschen Unterricht
geben a 11 , auch in allen weiblichen Arbeiten erfah¬
ren ist wünscht als Erzieherin bei jungen Frauen¬
zimmern in einem ansehnlichen Hause Unterkommen
zu können ; nähere Auskunft ist im Comptoir dieses
Blattes zu erfahren .

Dienst - Nachrichten .
Der vakante kathol . FilialSchuldienst zu Tai -

sarsdorf (Amts Ueberlingen ) ist dem Schulkandidaten
und Schulverwalter Andreas Fitz allda definitiv
übertragen worden .

Die Fürstl . Salm - Krautheimisch -r Präsentation
des Schulkandidaten Emanuel Herbert zum va¬
kanten Schuldienst zu Erlenbach ( Amts Boxberg )
hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Auszug aus dem Derzeichniß
der vom 30 . May bis 3 . Juny in Baden anzekom -

menen Badgäste und anderer Fremden .

Auf dem Stephanienberg bei dem Herrn v. Ende .
Ihre Erlaucht die Frau Gräfin v. Höchberg. Sk .

Hoheit , der Hr . Markgraf Leopold von Baden . S «.
Durchlaucht der Hr . Fürst v . Fürstenberg , nebst Frau
Gemahlin , Prinzessin Amalie von Baden . Hofdame
Fräulein von Laßberg . Fräulein v. Sternharn u . Fräu¬
lein v . Hornegg .

Im Badischen Hof . Hr . Grelent , Rentier au »
Strasburg .

Im Hirsch . Hr . Thomson, Negoziant aus Straß¬
burg . Hr . Goulbier , Negoziant von ba . Mad . Zim¬
mer , nebst Dlle . Tochter von da. Hr Dr . Ehrmann
von da . Hr . Comte , Gastgeber nebst Hrn . Sohn au »
Eolmar .

In der Sonne . Hr . Schönkopf, Kaufmann nebst
Gatlin und Dlle . Tochter aus Eßlingen . Hr . v . Walz -
dort aus Sachsen. Hr . Senne , Kaufmann nebst Gattin
aus Strasburg . Hr . Lentzel , Kaufmann aus Hildekheim .

In Privathtusern . Hr . L . Fr . Le Roux ,
Buchdrucker aus Straßburg . Hr . Joseph Lenge , Musi¬
kus aus Rotterdam . Hr . VauvillirrS , Partikulier «uS
Pari «.

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 29 . May >819 .
Fruchtpreis . > hc . jz Oul'lach . HPforzheim , z Brcdtaxe. ßKarlsruh « ^ Durl . f Flcischtare . AKarlsr-^ Durl .j

.tu .- M .i . ier fl . kr . fl . kr . fl . kr . Ein Weck zu Pi . bth . Pf 1 2- Da » Pt und 8 ke . | kt-
R uer Kernen — — — — — —

1 kr . hält - bj Octssenfleisch ! »0 1 ! 0
A er Kernen 9 51 9 ■ 57 IO Gemeines -
Witzen * - 9 3o 9 3o — — dito zu 2 fr . — IO * — 12 Rindfleisch - 8 ! 8
Aeues Korn -- — — — — — Weisbrod zu Kubflcisch - — 1 —
Alte- Korn 6 — 6 — 6 t»o 6 kr . hält 1 1 1 4 Kalbfleisch - 7 7
Gem Fruch
« ersten - 6 5 5 5a Schwarzbrod

zu rakr hält
Räuplingsfl .
Hammelfl 9 1

Haber « - > 5 — 6 — k ko st — Schweines! . JO 9We' s.lkorn 8 — 8 — — dito zu 6 kr . 2 _ Ochsenzunge I O IO
E - bsend. Sri . — — — — 1 Bo zu 5 kr . hält 1 a5 Ochsenmaul 24 —
kinssn - > - —

‘9
r Ochsenfuß IO i &

Bobnen - — - ' — — zu »okr hält ~
. 3 j Kalbskopf 2k 3k

( Biktualien - Preise ) Rindschinalz das Pfund 28 kr . — Schweineschmalz 28 kr . — Butte r 20 fr .
Lichter , gegossene 2t» kr . — Sasse au kr . — Unschlilt das Pf - - kr . k Eyer l» kr .
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